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Saturn ab der spateren

Abendstunde

Wéhrend sich Jupiter
langsam westwairts ver-
abschiedet, taucht in den
spéteren Abendstunden
im Sddwesten Saturn auf.
Es dauert noch fast zwei
Monate bis zu seiner
Opposition. Seine Ringe
sind schon wieder weit
gedffnet, womit er im
Fernrohr nicht nur
Sternwartenbesucher
verzickt.

B \Von Thomas Baer

Saturn setzt sich im Marz 2013 im-
mer besser am Abendhimmel
durch. Zu Monatsbeginn erscheint
er zwar noch deutlich nach 23:00
Uhr MEZ, am Monatsletzten konnen
wir ihn aber bereits gegen 21:45 Uhr
MEZ im Siidosten zwischen den
Sternbildern Jungfrau und Waage
sehen. Am 28. April 2013 gelangt der
Ringplanet in Opposition zur Sonne.
Dank der bis 2017 immer grosser
werdenden Ringoffnung erreicht
Saturn mit +0.4™2¢ schon eine or-
dentliche Helligkeit, iibertrifft sogar
Spica, den Jungfrauhauptstern, und
steht Arktur im Barenhiiter beziig-
lich Auffalligkeit nur wenig nach.

Mondlauf im Mérz 2013

Der im Letzten Viertel stehende
Mond gibt am frithen Morgen des 4.
Mairz 2013 gegen 04:19 Uhr MEZ den
Stern w, Scorpii wieder frei, den er zu-
vor bedeckt hat. Neumond ist am
11. Méarz 2013. Nur einen Tag spater
konnen wir die extrem schmale Si-
chel des zunehmenden Mondes ge-
gen 19:00 Uhr MEZ nahe tiber dem
Westhorizont entdecken, in unmit-
telbarer Nihe des Kometen Pan-
STARRS. Am 13. Marz 2013 finden
wir den Mond direkt iiber dem
Schweifstern. Das Erste Viertel
verzeichen die Astronomen am
Abend des 19. Miarz 2013, den
Ostervollmond am 27. Mirz 2013.

Der Sternenhimmel im Mérz 2013

1. Mérz 2013, 23" MEZ
16. Mérz 2013, 22" MEZ
1. April 2013, 22" MESZ

Ein Blick an den Friihlingshimmel

Der Sternenhimmel im Marz hat viel
zu bieten. Wahrend sich im Westen
die dominanten Wintersternbilder
langsam verziehen, treten mit Lowe,
Jungfrau, Becher und Rabe die weit
diskreteren Konstellationen an ihre
Stelle. Der Friihlingshimmel ist vor
allem fiir Galaxienbeobachter Jahr
fiir Jahr dankbar. Im Lowen sind die
beiden Milchstrassen M 65/66 dank-
bare Objekte fiir das Sternwarten-
publikum, wihrend sich Astrofoto-
grafen mehr fiir M 95, 96 und die Ga-
laxiengruppe um M 105 mit NGC
3384 und 3389 interessieren diirf-
ten.

Hoch iiber unseren Kopfen ist der
Grosse Wagen stehend. Auch er be-
herbergt eine ganze Anzahl sehens-
werter Galaxien, etwa das Paar
M81/82, M 51 (Whirlpool-Galaxie)
die Spiralgalaxie M 63 oder die aus-
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gepragte Balkenspiralgalaxie M 109
mit einer visuellen Helligkeit von
+9,8ma¢, Etwas einfacher ist die von
dem franzosischen Astronomen
Pierre MEcHAIN entdeckte Galaxie M
94 in den Jagdhunden zu sehen so-
wie die elliptische Galaxie mit der
Messiernummer 110.

Wer noch nicht sattgesehen hat,
kann den Galaxienmarathon zu spi-
ter Nachtstunde im Bereich der
Sternbilder Coma Berenice (Virgo-
haufen) und Jungfrau fortsetzen.
Schlusspunkt konnte dann die Som-
brero-Galaxie (M 104) sein, die uns
schon in kiirzerbrennweitigen Fern-
rohren ihr stark ausgeprigtes
Staubband offenbart.

I Thomas Baer
Bankstrasse 22
CH-8424 Embrach

ORION 374




	Saturn ab der späteren Abendstunde

